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RESTAURANT & 
FESTSAAL 
ZUR ROTHENBURG

Lichtenberger Straße 53
38120 Braunschweig 
Telefon: 0531. 84 16 08
Fax: 0531. 28 50 94 21

info@zur-rothenburg.de
www.zur-rothenburg.de

Öffnungszeiten: 
Täglich geöffnet ab 11.00 Uhr. 
Dienstags geschlossen. 
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FAMILIENTAGE
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RRESTAURANT & ESTAURANT & 
FESTSAAL FESTSAAL 
ZUR ROTZUR ROTHENBURGHENBURG

Lichtenberger Straße 53 
38120 Braunschweig 
Telefon: 0531. 84 16 08 
Fax: 0531. 28 50 94 21

info@zur-rothenburg.de 
www.zur-rothenburg.de

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag
ab 11:00 Uhr geöffnet

MITTAGSTISCH 
FESTTAGSMENÜS 
VERANSTALTUNGEN  
BUFFET 
FAMILIENTAGE 
WEINVIELFALT

GÄNSEBRATEN
KNUSPRIGE ENTE
HIRSCHBRATEN
BRAUNKOHL
BREGENWURST
SCHNITZEL
WEIHNACHTEN TO GO
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Herzlich willkommen!
Liebe Leserinnen und Leser,

es macht mir große Freude, Sie auch gleich in unserer zweiten Ausgabe des „BlickPunkt“ zu begrüßen. 
Das Redaktionsteam hat viele positive Rückmeldungen erhalten, dies ermunterte uns, wieder frisch ans 
Werk zu gehen und unsere Zeitung im Südwesten von Braunschweig fortzuschreiben. Im Namen der 
Redaktion an dieser Stelle gleich ein herzliches Dankeschön für das Feedback. Egal ob persönlich, tele-
fonisch, per E-Mail, alles wurde mit Freude registriert.

Nach einem sehr warmen und nicht endendem Sommer hat plötzlich der Herbst Einzug gehalten. Über 
Monate gab es viel Sonne, große Hitze, kaum Regen und ich kann mich nicht an so eine lange und wirk-
lich trockene Zeit erinnern. Geht es Ihnen auch so? Und jetzt ist er da, nonstop sind wir in der Jahreszeit 
Herbst gelandet. Gab es eine Übergangszeit dazwischen, wenn ja, so war sie kaum zu spüren. Bekom-
men wir noch einen Goldenen Herbst oder wird es eher eine regnerische Zeit? Ich denke, die Natur hier 
vor Ort kann auf jeden Fall noch etwas Regen vertragen. 

Erste Blätter färben sich bereits bunt und unsere Umgebung bekommt kurzfristig viele leuchtende Far-
ben in warmen Tönen. Gelb, Orange, Rot, Braun … Herbstliche Tage können unschön sein, aber die 
Natur hält eine große Pracht für uns bereit. 

Manchmal gilt es, auch die kleinen Dinge zu betrachten und gerade Kinder entde-
cken oftmals Sachen, die wir kaum noch wahrnehmen. Lassen Sie uns zu Entdeckern 
werden. Erkunden wir unsere Umgebung, raus an die frische Luft und genießen Sie 
herrliche Spaziergänge in Broitzem, Geitelde, Rüningen, Stiddien und Timmerlah. 
Vielleicht sieht man sich …

Mit herzlichem Gruß

Ihre Meike Rupp-Naujok�  
Bezirksbürgermeisterin Südwest

Redaktionsschluss 
für die nächsten Aus-
gaben
November	 Freitag, 11. November 2022
Dezember	 Freitag, 9. Dezember 2022
	
Januar	 Freitag, 6. Januar 2023
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Gut zu wissen.

Schadstoffmobil.
Broitzem	 Kruckweg (an den Wertstoffcontainern).  

Donnerstag, 27. Oktober, 15:30 bis 16:30 Uhr 
Donnerstag, 17. November, 14:30 bis 15:30 Uhr

Rüningen	 Leiferderweg (am Friedhof) 
Dienstag, 18. Oktober, 15:30 bis 16:30 Uhr 
Dienstag, 08. November, 14:30 bis 15:30 Uhr

Timmerlah	 Kirchstraße (zwischen Schwarzestraße 
und Alter Winkel) 
Montag, 17. Oktober, 14:00 bis 15:00 Uhr 
Montag, 07. November, 13:00 bis 14:00 Uhr

Blutspende
Weststadt	 Di, 18. Oktober, 15:00 bis 

Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Straße 4
	 DRK Ortsverein Broitzem-Timmerlah-Weststadt

	 Seien Sie dabei und werden Sie vom bes-
ten Blutspendeteam der Welt betreut. Der 
Ortsverein lädt die Spendenden im Kul-
turpunkt West zu Kaffee und einem Stück 
Kuchen ein.

Broitzem	 Fr, 30. Dezember, 14:30 bis 19:00 Uhr 
Gemeinschaftshaus, Steinbrink 14

	 DRK Ortsverein Broitzem-Timmerlah-Weststadt

	 Seien Sie dabei und werden Sie vom 
besten Blutspendeteam der Welt betreut. 
Der Ortsverein lädt die Spendenden, wenn 
möglich, zu einem kleinen Imbiss ein.

In der Not.
Polizei Notruf	 110
Feuerwehr Notruf	 112
Rettungsdienst	 112
Ärzte-Notdienst	�  116 117
Städtische Klinik, Salzdahlumer Straße 
            zentrale Notaufnahme � 0531 595-2500
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 700 99 33
Telefon-Seelsorge	 evang.� 0800 111 0 111  
	 kath.� 0800 111 0 222 
� www.telefonseelsorge.de
Polizei-Station Rüningen� 0531 885 31 90

✆

AWO-Pflegenotaufnahme

Wenn die Pflege ausfällt

Pflegenotaufnahme
www.awo-bs.de

Senioren & Pflege 0800 70 70 117
Wir helfen Ihnen, wenn die 
Pflege ausfällt. Jederzeit. 

Ich kümmere mich 
gerne um meine Mutter.

Aber wer pflegt 
Mama, wenn ich 

mal krank werde?

"Bild: Freepik.com"

Mo., Di., Do., Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Mi., Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

Oststr. 2c · 38122 Broitzem · Tel. 0531/8667451
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Da geh‘ ich hin ... 
� ... da freue ich mich drauf..

Wir frühstücken ...
Donnerstag, 20. Oktober, 9:30 Uhr  
im „Café Friedas“, Prinzenweg 5

Kosten: jeder zahlt selbst 
Freizeit- und Seniorenkreis Rüningen 
Anmeldung: 0531 866 95 86

Die Anlagen auf dem Westbahnhof
Donnerstag, 20. Oktober 18:00 Uhr 
Treff: Westbahnhof, Kufa-Haus 

Manfred Dobberphul erläutert die Anlagen auf 
dem Westbahnhof, anschließend Einkehr im Klein-
gartenverein Eichtal

Schweinekasse Timmerlah e. V.
Kosten: Kostenlos, im Gartenverein Selbstzahlung 
Anmeldung: Manfred Dobberphul, 0531 84 65 80 oder  
E-Mail: man.dob@t-online.de

Königsball KKSV Timmerlah
Samstag, 22. Oktober 
Tiefe Wiese 6  

Der Große König lädt traditionsgemäß ein 
Eintritt: 25,00 € 

	 Für Mitglieder des KKSV ist der Eintritt frei
Anmeldung: bis 15. Oktober, donnerstags 18:00 bis 20:00 Uhr 
beim KKSV Timmerlah, Tel. 0531 48 28 74 73

Großflohmarkt
Sonntag, 23. Oktober, 7:00 bis 16:00 Uhr 
Metroparkplatz Rüningen
Sehr gute Erreichbarkeit und überwiegend überdachte Plät-
ze. Mitmachen kann jeder ohne Reservierung! Ab 5:30 Uhr 
werden Sie eingewiesen. Keine Neuware!
Bei Fragen: 05361 227 27

Vortrag: Broitzem - von 1900 bis heute
Mittwoch, 26. Oktober, 19:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14

Vom Bauerndorf zum Stadtbezirk  
Ein Vortrag vom Heimatpfleger Dieter Heitefuß 
(s. Bericht auf Seite 8)

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten

Wir testen ...
Donnerstag, 27. Oktober, 12:00 Uhr 
das „Entenhaus“ (chinesisch), Hinter der Masch 13

Kosten: jeder zahlt selbst 
Freizeit- und Seniorenkreis Rüningen 
Anmeldung: 0531 866 95 86

Es gibt wieder  
„Lebendige Adventskalender“

Broitzem
Ev.-luth. Versöhnungskirche Broitzem 
Christl Schneider: 0531 2 87 22 53 
Gundula Altendorf 0531 87 53 47 
Informationstreffen am 24.11.2022 um 18 Uhr im 
Gemeindehaus der Versöhnungskirche 
https://www.lebendiger-adventskalender.de

Geitelde
Die Freiwillige Feuerwehr wird wahrscheinlich wie 
sonst auch schon zu einem Glühweinumtrunk mit 
Bratwurst vom Grill einladen. Die Entscheidung 
fällt kurzfristig, also gut aufpassen!

Rüningen
Anmeldung bei der Bürgergemeinschaft Rüningen 
info@bg-rueningen.de

Stiddien
war bei Redaktionsschluss nicht bekannt

Timmerlah
Ev.-luth. Kirchengemeinde Timmerlah

Lust auf ein paar Euro 
extra?
Mein Blickpunkt will verteilt werden ...

... es fehlt nur noch Rüningen

Jede Monatsmitte Freitag, Samstag oder 
Sonntag.
Meldet Euch bei Richard Miklas  
0151 11984310 oder info@hm-medien.de
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Rüninger Kinderkleidungs-Basar
Samstag, 29. Oktober, 11:00 bis 16:00 Uhr 
Gemeinderaum der St. Petri Kirche, Thiedestraße 28

Ein Basar für „Alles rund um‘s Kind“ mit Verkauf 
von Kaffee und Kuchen 

Bürgergemeinschaft Rüningen/ St. Petri Kirchengemeinde

Trommelworkshop für Interessierte ab 12 Jahre
Samstag, 29. Oktober,  
Gemeindehaus „An der Kirche“

Kosten: frei, Spende willkommen
Kirchengemeinde Broitzem/Versöhnungskirche
Anmeldung: broitzem.buero@lk-bs.de 

Rückfragen: 0531 287 31 15 im Pfarrbüro

Preisverteilung vom „Schweinepreisschießen“
Samstag, 29. Oktober, 15:00 Uhr  
Schützenverein Falke Geitelde, Geiteldestraße 21

Das Essen ist im Startgeld enthalten 
 

Auftritt der Trommlerinnen und Trommler
Sonntag, 30. Oktober, im Gottesdienst 10:45 Uhr 
Versöhnungskirche Broitzem

Der Auftritt ist der Lohn für das Üben am Vortag 
 

Ende der Sommerzeit
Sonntag, 30. Oktober, 3:00 Uhr 
Bitte stellen Sie Ihre Uhren um 3:00 Uhr 
nachts auf 2:00 Uhr zurück und schlafen Sie 
genüsslich eine Stunde länger

Reformationstag
Montag, 31. Oktober 

Bezirksratssitzung
Dienstag, 1. November, 19:00 Uhr 

Kaffee und Kuchen
Mittwoch, 2. November, 15:00 Uhr 
Löwenbäcker Schaper, Gliesmaroder Straße/Hagenring

Kosten: jeder zahlt selbst 
Freizeit- und Seniorenkreis Rüningen 
Anmeldung: 0531 866 95 86

29. Oktober 22
von 11–16 Uhr
im Gemeinderaum

der St. Petri Kirche

(Thiedestraße 28, Rüningen)

Ein Basar für „Alles rund ums Kind“ mit 
Kaff ee und Kuchen Verkauf …
Anmeldungen zum Verkauf sind bis zum 25. Oktober noch 
möglich unter: kinderkleidungsbasar@bg-rueningen.de. 
Teilnahmegebühr 5 Euro/Stand*.
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Rüninger

Kinderkleidungs-Basar
Eine Veranstaltung der Bürgergemeinschaft Rüningen in Zusammenarbeit 

mit der St. Petri Kirchengemeinde.

*(Je Stand ist ein Verkaufstisch eingeplant. Tische werden 
von der Gemeinde gestellt. Verkaufs� äche ca. 140 × 70 cm 
zzgl. möglicher Stell� ächen vor und hinter dem Tisch. 
Kleiderständer, etc. müssen selbst mitgebracht werden.)

Eintritt 
frei!

im Ballett- und Tanz-Shop 
Karin Hase

Wo kauft man Tanzschuhe oder Ballettbekleidung?

 Das Spezialgeschäft mit der Riesenauswahl:
 Alles für Ballett, Turnen, Gymnastik, Tanz usw.

 
 Tel. 0531 873441
 38122 BS-Rüningen, Altenaustraße 5
 Öffnungszeiten: 
 täglich 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr
 mittwochs u. samstags 10:00-13:00 Uhr

Anfertigungen für Vereine oder Schulen - bei uns kein Problem!

TRADITION SEIT 1890
WWW.BAECKEREI-KRETZSCHMAR.DE

Sie fi nden uns auch bei:

WWW.BAECKEREI-KRETZSCHMAR.DE

HIER 
BACKEN 

NOCH

Handwerkerhände...

Bäckerei & Konditorei 
Stefan Kretzschmar 

Illerstr. 61 · Tel. 84 12 06

baeckerei_kretzschmar baeckerei-kretzschmar
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Preisskat
Samstag, 5. November,  
Schützenverein Falke Geitelde, Geiteldestr. 21

Information/Anmeldung: w.lieker@t-online.de 
 

14. Broitzemer Schlachte-Essen
Samstag, 5. November, 19:00 Uhr 
Schützenhaus Broitzem, Wiesenweg 4b

Schützenverein Broitzem 
„Nur für Männer“
Kosten: 15,00 € 

Kartenvorverkauf vom 3. bis 31. Oktober: 
Schützenverein, Wiesenweg 4b, montags und mittwochs ab 
18:30 Uhr 
Öffentliche Versicherung, Gregor-Schote-Siedentop, Große 
Grubestraße 1

Diavortrag
Donnerstag 10. November, 15:00 Uhr 
TREFF, Thiedestr. 19a

Diavortrag über unsere Reise nach Bad Neuenahr 
2011 
Zum Kaffee bringen Sie sich bitte Ihr Gebäck mit!

Freizeit- und Seniorenkreis Rüningen 
Anmeldung: 0531 866 95 86

Martinsumzug
Freitag, 11. November, 17:00 Uhr 
Treffen am Fernmeldeturm, Steinberg

Von dort geht es zum Gemeindehaus in Broitzem 
„An der Kirche“ 
Bitte Laterne mitbringen!

Veranstalter: Kirchengemeinde Broitzem 
broitzem-buero@lk-bs.de 

Volkstrauertag
Sonntag, 13. November 

Wir frühstücken ...
Donnerstag, 17. November, 9:00 Uhr  
im „Playoff“ im Schloss

Kosten: jeder zahlt selbst 
Freizeit- und Seniorenkreis Rüningen 
Anmeldung: 0531 866 95 86

Lampionumzug
Freitag, 18. November, 17:30 Uhr 
Treffpunkt: TSV-Heim Timmerlah

Für das leibliche Wohl 
ist im Anschluss gesorgt 

Skatturnier
Samstag, 19. November,  
Schützenverein Broitzem, Wiesenweg 5

Hoch-Tief-Turnier 
 

Information/Anmeldung: kai-uwe.bratschke@broitzem.de

19. Schlachtefest
Samstag, 19. November, 18:00 Uhr 
Voges Geflügelhof-Scheune

Mit Oberbürgermeister, Bundestags-, Landtagsab-
geordneten, Ratsherren und Bezirksbürgermeiste-
rin. Gute Gelegenheit zu Gesprächen

Schweinekasse Timmerlah e. V. 
Nicht vergessen: Es könnte kalt sein in der Scheune
Kosten:	20,00 € für Nichtmitglieder  
	 kostenlos für Mitglieder der Schweinekasse 
Anmeldung: bis 10. November, Schweinekasse@gmx.de

0531 - 89 50 82 
www.sozialwerk-bs.de 
info@behuetet-zuhause.de Wir suchen ein Haus in BS und Umgebung  

0531 42878646
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Broitzem - von 1900 bis heute
Vom Bauerndorf zum Stadtbezirk

Die Fotodokumentation hat Stadtbezirksheimatpfleger 
Dieter Heitefuß aus reproduzierten Fotos von Dorfbewoh-
nern zusammengestellt und digitalisiert. In seiner Dia-
schau am 26. Oktober erklärt er ausführlich über das frühe-
re Landleben der „alten“ Broitzemer. Diese hier gezeigten 
Fotos geben einen Vorgeschmack auf einen interessanten 
Abend.

Mit historischen Luftbildern kann er dokumentieren, wie 
sich Broitzem seit 1945 verändert und erweitert hat. Die 
neueren Luftbilder hat er selbst fotografiert. Letzte Verän-
derungen fotografierte er vor der Neubaumaßnahme und 
zum gegenwärtigen Zeitpunkt. Mit seiner Digitalkamera 
konnte er auch Filme und Zeitrafferaufnahmen erstellen.

Broitzem 1986

Hof Hansen-Hogrefe vor Abriss, Mai 2006

Steinbrink 8 ,ehemalige Schmiede Kalberlah, saniert 1996  
� Foto: Renate Kilimann

Broitzem, Steinbrink 27, Hof Hansen-Hogrefe, Abriss 24.01.07

Schmiede Kalberlah um 1900, heute Steinbrink Nr. 8

Fernmeldeturm mit Milchstraße / als Abschluss des Abends geplantRentensiedlung, Pumpe und Linde 1964
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Mitteilungen der Bezirks-
bürgermeisterin
Broitzem

Der alte Lindenbaum im Wendehammer der Straße Ren-
tensiedlung muss leider gefällt werden. Bei einer Kontrolle 
der Stadtbäume, hat auch unser Lindenbaum eine umfang-
reiche Untersuchung (Schalltomographie und Bohrwider-
standsmessung) erfahren. Auffallend war ein Hohlklang 
und Pilzbefall. Der Eintritt des Pilzes erfolgt über Verlet-
zungen im Wurzelbereich und er sorgt für eine Moderfäu-
le. Vom Wurzel-
stock erfolgt die 
Ausbreitung in 
den Stammfuß 
des Baumes und 
weiter geht es mit 
einer massiven 
Holzzersetzung.�  
Die Vitalität des 
Baumes hat be-
reits stark nach-
gelassen. Gemäß 
Gutachten ist der 
Baum nicht mehr 
stand- und bruch-
sicher, die Fällung 
ist unausweich-
lich. 

Jetzt die gute Nachricht: Der Baumstumpf wird ausgefräst 
und der Boden bearbeitet. Es erfolgt zu gegebener Zeit 
eine geeignete Neupflanzung.

Rüningen
Begegnungsstätten gewinnen an Bedeutung, sozialer Zu-
sammenhalt soll gefördert werden. Im Jahr 2018 hat der 
Rat der Stadt Braunschweig die Gründung von Nachbar-
schaftszentren beschlossen und die Einrichtungen erstre-
cken sich über die gesamte Stadt. Bei der Planung haben 
vier Stadtteile Vorrang bekommen und Rüningen ist dabei. 

Die Stadtverwaltung hat nach geeigneten Standorten ge-
schaut und geplant ist die Einrichtung/Begegnung im Ver-
sammlungsraum der Alten Schule, Thiedestr. 19a. Ich bin 
davon überzeugt, dass dieses Zentrum mit Leben erfüllt 
wird auch wenn die Umsetzung noch ein bisschen dauert.

In Rüningen wird es in den Herbstferien zu einer Straßen-
deckenerneuerung auf der Thiedestraße kommen, so die 
Planung. Die Straßenbauarbeiten finden zwischen dem Lei-
ferder Weg/Hahnenkleestraße bis zur Rüningenstraße statt. 
Es handelt sich um eine reine Sanierungsmaßnahme, Deck- 
und Bindeschicht werden erneuert. Die Verkehrsführung auf 
der Thiedestraße erfolgt einspurig in beide Fahrtrichtungen. 
Es kommt zu Änderungen bei der Anfahrt der Haltestellen 
(BSVG). 

Geitelde

Noch unter dem vorhergehenden Stadtbezirksrat Tim-
merlah-Geitelde-Stiddien wurde vor ca. zwei Jahren auf 
der Geiteldestraße (östliche Fahrbahnseite) ein absolutes 
Haltverbot eingerichtet. Aufgrund von Anwohnerhinwei-
sen und auch erneute Betrachtung durch den Stadtbe-
zirksrat und Stadtverwaltung wird das absolute Haltverbot 
in nördlicher Richtung um einige Meter verlängert. Durch 
diese Maßnahme wird eine ungünstige Straßensituation 
entschärft.

Stiddien – Timmerlah
In seiner letzten Sitzung hat der Stadtbezirksrat Schutz-
streifen/Angebotsstreifen für Fußgänger und Radfahrer 
auf der Straße zwischen Timmerlah und dem Bahnüber-
gang Teufelsspring beantragt. Dies ist ein erster Schritt 
mit dem Wunsch, den Streifen in einem zweiten Schritt ab 
Bahnübergang in Richtung Stiddien zu erweitern. Ob sich 
dies so umsetzten lässt, wird durch die Stadtverwaltung 
geprüft. Manche Umsetzungen dauern, dies ist uns auch 
bewusst. Einen Versuch wollten wir auf jeden Fall starten.

Hagenmarkt 12 38100 Braunschweig 0531 16442 info@hm-medien.de 0151 11984310 www.hm-medien.de

Zeitungen Broschüren Chroniken Festschriften

Richard Miklas
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Bazar zugunsten der Kinder im 
Frauenhaus
Endlich ist es nach zwei Jahren Pause wieder so weit, der För-
derverein Frauenhaus Braunschweig veranstaltet am Sams-
tag, den 05.11.2022 in der Zeit von 12:00 - 16:30 Uhr seinen 
seit vielen Jahren beliebten Kreativmarkt in der St. Martinikir-
che in Braunschweig.

Die breite Angebotspalette entnehmen Sie bitte dem Pla-
kat, aber auch köstliche Erzeugnisse aus der Backstube 
werden angeboten.

Stammkunden*innen und andere Besucher*innen freuen 
sich jedes Jahr darauf, vor den großen Advents- und Weih-
nachtsmärkten hier etwas Schönes für sich selbst oder als 
Geschenk oder Mitbringsel zu erwerben. Ein Teil der Ein-
nahmen und die Spenden aus dem Kaffee- und Kuchen-
verkauf kommen alljährlich den Kindern des Frauenhau-
ses zugute. Der Förderverein Frauenhaus freut sich auf 
Ihren Besuch, damit den Kindern im Frauenhaus geholfen 
werden kann.

TAXI 55555     TAXI 5991     
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Traditionslokal wieder eröffnet
Geitelder „Waldschänke“ empfängt wieder Gäste

Die „Waldschänke“ in Geitelde ist ein Lokal mit langer Tra-
dition, bekannt für seine hervorragende Küche und ge-
mütliche Atmosphäre. In den vergangenen Jahren stand 
es aber nicht immer gut um das beliebte Restaurant. Mal 
war es geschlossen, dann wieder überraschend geöffnet. 
Keiner wusste so recht, wie es weitergeht, und wenn man 
sich in Geitelde umhörte, wurde stets deutlich: Hoffentlich 
schafft es endlich ein Wirt, das beliebte Lokal für einen län-
geren Zeitraum zuverlässig zu führen.

Nun ist es endlich wieder soweit: Sylwia Omilian hat die 
„Waldschänke“ im August 2022 übernommen und bietet 
auf einer gut sortierten Speisekarte 
nicht nur leckere einheimische Ge-
richte, sondern auch internationale 
Spezialitäten an. Wir wollten wis-
sen, was die neue Küche kann und 
waren zu Gast. Einhellige Meinung: 
„Kein Unterschied zu früheren Zei-
ten, alles richtig schmackhaft!“ 

Jochen Wanning

Ein bezauberndes Lächeln für die Gäste: Sylwia Omilian ist die 
neue Wirtin der „Waldschänke“� Foto: Jochen Wanning

Beliebtes Ausflugslokal: Die „Waldschänke“ in Geitelde. Entgegen 
häufig geäußerter Meinung war sie aber nie Geitelder Bahnhof, 
sondern lediglich Fahrkartenverkaufsstelle. Ganz links am Bild-
rand die Apfelbäume, an deren Stelle früher die Wartehalle stand.
� Foto: Jochen Wanning 

Historischer Blick auf die  
„Waldschänke“
Diente sie einstmals als Geitelder Bahnhof?

Wenn immer man über die Geitelder „Waldschänke“ 
spricht, so hört man, dass hier einstmals der Geitel-
der Bahnhof war. Wir sind der Frage nachgegangen und 
haben einen Experten gefragt. Und wer könnte bes-
ser Auskunft geben als Otto Dierling, der renommierte 
Geitelder Stadtteilheimatpfleger. Hier seine Antwort: 

„Seit 1885 gab es im Geitelder Raum eine eingleisige Pri-
vatbahn der Braunschweigischen Landeseisenbahn, die 
durch das Geitelder Holz östlich von Geitelde verlief. Die 
Linie begann in Vorsfelde und verlief über Braunschweig, 
Geitelde, Salzgitter, Derneburg bis zum Endpunkt Seesen. 
Beim Bombenangriff am 30. Januar 1944 wurden die Bahn-
gleise im Bereich Geitelde derart zerstört, dass nur noch 
vom Bahnhof Salzgitter-Thiede aus Güter verladen werden 
konnten, u.a. 1945 die letzten Zuckerrüben. 

Damit die Geitelder den Haltepunkt der Bahn erreichen 
konnten, wurde extra aus der Dorfmitte ein Gehweg mit 
Bordsteinen angelegt. Er führte direkt zu einer Wartehalle 
(zugige, hölzerne „Bretterbude“), die östlich in unmittelba-
rer Nähe zu „Winklers Gastwirtschaft“ (heute „Waldschän-
ke) gelegen war. Fahrkarten konnte man im Hause der 
Waldwirtschaft Winkler erwerben, weil die Landeseisen-
bahn die Konzession auf die Familie Winkler übertragen 
hatte. Das Haus Winkler diente also nicht nur als Gaststät-
te, sondern auch als Fahrkartenausgabe. 

Somit ist festzustellen, dass die „Waldschänke“, wie von ei-
nigen vermutet, zu keiner Zeit als Bahnhof benutzt wurde, 
also nicht der „alte Geitelder Bahnhof“ war.“  

Jochen Wanning

Und weil wir keinen Platz ver-
schenken ...
... zusätzlich zu unserem Foto des Monats hier noch ein 
wundervolles Herbstbild von unserem Leser Roman  
Meuter.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die Zusendungen. Die 
Auswahl fällt uns nicht leicht.
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„Siedlerfreunde“ Timmerlah auf Reisen
Rückblick auf 4 Tage Pfalz und Deutsche Weinstraße

Nach coronabedingter Zwangspause hatte die Gemein-
schaft für Wohneigentum Timmerlah ihre Mitglieder in 
diesem Jahr wieder zu der beliebten mehrtägigen Bus-
reise eingeladen. Diesmal sollte es für 4 Tage in die Pfalz 
mit Schwerpunkt Deutsche Weinstraße gehen. Die Besich-
tigung berühmter historischer Städte wie Worms, Speyer 
und Kaiserslautern stand auf dem Reiseprogramm, aber 
auch der Genuss der kräftigen, einheimischen Küche und 
natürlich die Verkostung der köstlichen Pfälzer Weine.

Endlich war es soweit: Am Morgen des 7. Juli 2022 starte-
te die muntere Reisegesellschaft von Timmerlah in Rich-
tung Südwesten. Nach einem leckeren Frühstück auf dem 
Grillplatz Hedemünden erreichten wir bald die berühmte 
Kaiserstadt Worms. Bekannt ist Worms als Nibelungen- 
und Lutherstadt, aber auch für seinen Dom, der neben 
dem Mainzer und dem Speyerer Dom einer der drei roma-
nischen Kaiserdome ist. Nach dem Stadtbesuch ging es 
dann zu unserem Hotel „Barbarossahof“ in Kaiserslautern. 

Der zweite Reisetag stand zunächst ganz im Zeichen der 
pfälzischen Universitätsstadt Kaiserslautern. Wie bereits 
der Name sagt, gehört auch Kaiserslautern zu den Kaiser-
städten: Friedrich I. Barbarossa, Kaiser des römisch-deut-
schen Reiches, errichtete hier Mitte des 12. Jahrhunderts 
eine Kaiserpfalz. Der Nachmittag gehörte dann ganz dem 
Besuch der Deutschen Weinstraße mit den bekannten Der berühmte Kaiserdom zu Speyer
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Das Technik-Museum Speyer verfügt über die größte Raumfahrt-
Ausstellung Europas. Im Hintergrund der mächtige Kaiserdom

Weinorten St. Martin, Neustadt, Deidesheim und Bad 
Dürkheim. An die Weinproben mit den köstlichen Pfälzer 
Weinen werden wir uns sicherlich noch lange erinnern.

Eine der ältesten Städte Deutschlands stand am dritten Tag 
auf unserem Reiseprogramm: Die um 600 von den Römern 
gegründete ehemalige „freie Reichsstadt“ Speyer. Weithin 
bekannt ist Speyer durch den Kaiser- und Mariendom, der 
zugleich Hauptkirche des römisch-katholischen Bistums 
Speyer ist. Er ist die weltweit größte noch erhaltene roma-
nische Kirche und zählt seit 1981 zum UNESCO-Welterbe.

Ein weiterer Anziehungspunkt in Speyer ist das Technik-
Museum: Es präsentiert  in mehreren Hallen und einem 
Freigelände eine große Anzahl zum Teil besonderer tech-
nischer Konstruktionen aus dem Fahrzeug- und Flugzeug-
bau. Besondere Attraktion ist die Raumfahrthalle mit der 
Ausstellung „Apollo“, wo die Entwicklung der Geschichte 
der bemannten Raumfahrt von den Anfängen in den frü-
hen 1960er-Jahren bis zur Internationalen Raumstation 
(ISS) gezeigt wird.

Jede schöne Reise geht auch mal zu Ende, so auch bei uns. 
Nach dem Frühstück verließen wir unser Hotel in Richtung 
Heimat. Unser letzter Besuch galt dem bekannten hessi-
schen Staatsbad Bad Wildungen. Wir bummelten durch 
die Stadt, wobei uns neben den gepflegten Pensionen be-
sonders der wunderschöne Kurpark gefiel. Der Grund: Bad 
Wildungen war 2006 Ausrichter der Landesgartenschau 
gewesen, was zu einer erheblichen Vergrößerung des Ge-
ländes an der Georg-Viktor-Quelle und des historischen 
Englischen Gartens führte.

Zu Hause angekommen, waren alle von der erlebnisrei-
chen Reise begeistert. Einhellige Meinung: “Nächstes Mal 
sind wir wieder dabei!“

Marianne Tesche

 „Siedler-Chef “ Werner Tesche ließ es sich nicht nehmen, am 
Steuer des berühmten Feuerwehr-Mannschaftswagens „DELA-
HAYE“ von 1921 Platz zu nehmen.

Erinnerung an die erste Mondlandung am 20. Juli 1969. Hier ein 
Nachbau der Mondlandefähre der Apollo11-Mission.

Erwartungsvoll und gutgelaunt haben die Damen zur Weinprobe 
Platz genommen  
(v.l.): Renate Burgdorf, Edith Heise und Marianne Tesche
� Fotos: Marianne  und Werner Tesche
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Damenfrühstück 2022 im Schützenhaus Broitzem
Nach drei Jahren durften wir wieder unser 
Damenfrühstück im Schützenhaus Broitzem 
veranstalten.

Mit 80(!) Damen wurde der Tag ein voller Erfolg.

Bei leckerem Frühstücks- und Kuchenbuffet und einer Ein-
lage unserer „Fuhse-Girls“ war es ein toller Tag.

Carola Reschke

Fotos: Peter Sandvoß
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Broitzemer Siedler auf Tour 
„Floriade“

Ende September startete die Siedlergemeinschaft Broitzem, 
im Verband Wohneigentum Niedersachsen e. V., zu einer 
viertägigen Busfahrt in die Niederlande (Hotel in Harder-
wijk). Welche Gedanken kommen uns bei unserem Nach-
barland? Großstadt Amsterdam, rote Klinkerhäuser, welt-
berühmte Maler, Kunst, Radfahrer in Mengen, Landschaft, 
Nordsee, Sandstrand, Blumen … Es galt, diese Dinge zu ent-
decken und der Aufhänger dieser Fahrt war die „Floriade“, 
eine Blumenexpo, die nur alle zehn Jahre stattfindet. 

Der erste Tag führte uns nach Amsterdam. Eine quick-
lebendige Stadt, in der das Leben boomt, mit Massen an 
Rad- und Rollerfahrern. Erstaunlich. 

Tag zwei führte und zur Insel Texel. Kurzerhand lande-
te unser großer Reisebus in der Fähre und flott waren wir 
übergesetzt. Texel ist für seine Landschaft, Wald, Heide, 
Dünen und Strand bekannt. Die älteste Watteninsel trägt 
auch den Namen „Vogelinsel“, denn in den Vogelreserva-
ten brüten mehr als 300 Vogelarten. Der Naturschutz hat 
hier eine große Bedeutung. Bei unserer Stranderkundung 
sind sogar Füße im Wasser gelandet. 

Doch jetzt zu unserem Aufhänger der Fahrt: Wenn nicht 
jetzt, wann dann? Die 7. Ausgabe der Floriade, die alle zehn 
Jahre in den Niederlanden ausgerichtet wird, zog uns nach 
Almere. Auf einer Fläche von 60 ha wurden vier Themenbe-
reiche dargestellt: Begrünung der Stadt, Ernährung in der 
Stadt, Energie und Gesundheit für die Stadt. 

Ein stetig wechselndes Kulturprogramm mit Darbietungen 
aus aller Welt sorgt für Unterhaltung. Mit einer Seilbahn, 
extra für die Expo errichtet, sind wir über das Gelände ge-
fahren und haben uns ein Bild von dem Expo-Gelände ge-
macht. Unser Blick konnte über das Gelände schweifen 
und aus der Höhe haben wir uns Anregungen für unsere 
Erkundungstour geholt. Alles in allem ein besonderes, grü-
nes, Erlebnis.

Da wir von Garten, Pflanzen, sattem Grün immer noch 
mehr genießen wollten, führte uns unser 4. Tag zum Pa-
lais Het Loo. Die Barockgartenanlage ist unbeschreiblich 
schön. Hier leisten Gärtner jeden Tag Unglaubliches. Das 
Palais Het Loo, Beiname Versailles der Niederlande, galt 
seit 1686 als beliebteste Sommerresidenz der Oranier. Wer 
irgendwann einmal nach Holland fährt, sollte dieses Ziel in 
seine Tourenplanung aufnehmen. 

Auch eine schöne Reise geht einmal zu Ende. Wir hatten 
ordentlich Spaß, haben viel gelacht, hatten ein angeneh-
mes Hotel, wurden bestens versorgt, waren mit dem welt-
besten Busfahrer Sebastian unterwegs und durften auf der 
Rückfahrt noch köstlichen Gouda-Käse genießen. Auf die-
sem Weg nochmal Danke an alle Mitreisenden und Danke 
an alle Helfer. Gemeinsam hatten wir eine prima Reisezeit.

Burkhard Naujok, für den Vorstand Siedlergemeinschaft 
Broitzem

Fotos: Burkhard Naujok
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Ehrung für einen verdienten Sportsmann: 
Ulf Wegener (r.) überreicht Wolfgang 
Matthies für 75-jährige Vereinstreue Prä-
sent und Urkunde. 
� Foto (Selfie): Ulf Wegener

Ehrung für einen verdienten Sportler
Wolfgang Matthies für 75 Jahre im TSV Timmerlah geehrt

Das ist schon fast „rekordverdächtig“: 
75 Jahre gehört Wolfgang Matthies 
dem TSV Timmerlah an, praktisch fast 
sein ganzes Leben. 

Im Jahr 1947 trat Wolli, wie ihn seine 
Freunde nennen, als kleiner Junge in 
den TSV Timmerlah ein. Die britische 
Militärregierung hatte 1 Jahr zuvor 
durch Dekret erlaubt, dass die durch 
die Nationalsozialisten verbotenen 
Vereine wieder ihren Sportbetrieb, zu-
nächst nur für Kinder unter 14 Jahren, 
aufnehmen durften. Aus dem dama-
ligen „Arbeiter-Turn- und Sportverein 
Timmerlah“ wurde der heutige TSV 
„Frischauf“ Timmerlah.

Wolli durchlief alle Jugendmann-
schaften im Fußball und war später 
ein hervorragender Herrenfußballer. 
Auch andere Sportarten probierte er 
aus, blieb aber immer dem Fußball 
treu, was sich besonders daran zeig-
te, dass man ihn fast zu jedem Heim-

spiel der 1. Herrenmannschaft auf der 
Sportanlage begrüßen konnte.

Auch wenn seine Liebe dem Fußball ge-
hört, so wurde er in den späteren Jah-
ren zu einem passionierten Wanderer. 
Jeden Tag lief er „seine Runde“, meist 
begleitet von seiner Frau, und auch im 
Urlaub bewegte er sich unermüdlich. 
Langeweile kennt er nicht, schon gar 
nicht Stillsitzen oder Faulenzen. 

Da Wolli zur TSV-Jahreshauptver-
sammlung Anfang September verhin-
dert war, konnte er nicht durch den 
1.  Vorsitzenden Florian Kula im Kreis 
der anwesenden Mitglieder geehrt 
werden. Dies hat nun in einer spon-
tanen Aktion der 2. Vorsitzende Ulf 
Wegener nachgeholt und Wolli den 
obligatorischen Präsentkorb und die 
Ehrenurkunde überreicht.

Wir gratulieren zum Jubiläum und 
wünschen Wolli noch viele schöne, er-

lebnisreiche Jahre bei bester Gesund-
heit!

Jochen Wanning

Geschäftsstelle Gregor Schote-Siedentop · Große Grubestraße 1 · 38122 BS-Broitzem
T 05 31 / 8 66 96 60 · gs-broitzem@oeffentliche.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 –12.00 Uhr · Mo – Fr 15.00 –18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Sprechen Sie mit uns.

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen.
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Wie können wir Energie sparen?
Das aktuelle The-
ma „Energiespa-

ren“ und die damit verbundenen 
Kosten treibt momentan nicht nur die 
Betreiber von Pflegeheimen, sondern 
auch deren Bewohner um.

„Einerseits sind natürlich die Mit-
arbeiter angehalten, darauf zu ach-
ten, nicht unnötig Energie zu ver-
brauchen, andererseits sind auch die 
Bewohner mit ihrem Verhalten ein 
wichtiger Faktor.“ so Andrea Kierski, 
Einrichtungsleiterin des Pflegeheims 
„Haus im Kamp“.

Deshalb wurden die Bewohner ein-
geladen, gemeinsam zu überlegen, 
welche Einsparungsmöglichkeiten es 
gibt. Die Resonanz war sehr hoch und 
viele haben sich bereits im Vorfeld 
Gedanken gemacht und kamen mit 
vielen Ideen bei Kaffee und Kuchen 
zusammen.

Es wurde ein Plan erstellt, der von al-
len unterstützt wird und für die not-
wendigen Anschaffungen wird dann 
auch noch die Geschäftsführung mit 
eingebunden.

Andrea Kierski

Schlagernacht in Geitelde
Am 24. September 2022 fand im Schützen-
heim des „Falke Geitelde e. V.“ die 13. Schla-
gernacht statt. 

Nach zwei Jahren Coronapause durften wieder die Tanz-
schuhe aus dem Schrank geholt werden und es wurde bis 
spät in die Nacht eine flotte Sohle auf das Parkett gelegt. 

Mit guter Laune und bester Stimmung ging es pünktlich 
um 20:00 Uhr los. Bei frisch gezapftem Bier und kühlen 
Drinks hat DJ Gerd den Gästen mit zahlreichen Hits ordent-
lich eingeheizt. 

Der Schützenverein „Falke Geitelde“ freute sich über zahl-
reiche Gäste von Nah und Fern – die weiteste Entfernung 
hatten die Kameraden der Rüninger Partnerfeuerwehr aus 
Ölbronn, welche aktuell dort zu Gast waren. 

Wir freuen uns schon auf‘s nächste Jahr, wenn es wieder 
heißt „Runter vom Sofa und rauf auf die Tanzfläche“.

Tanja Wanke
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Sicherheit vor Tradition
Der Timmerlaher Wappenbaum wurde niedergelegt

Rückblick: Am 15. Oktober 2011 war es endlich soweit. Nach 
einem langen Genehmigungsverfahren wurde an zentraler 
Stelle in Timmerlah, am „Brink“, ein Wappenbaum errich-
tet. Historisch war der „Brink“ stets Mittelpunkt von Tim-
merlah, weil hier an der breiten Einmündung zur Kirch-
straße traditionell die wichtigen Ereignisse des Dorflebens 
stattfanden. So gab es von Anfang an keinen ernsthaften 
Zweifel, dass genau an diesem Ort der Wappenbaum, weit 
sichtbar für jedermann, errichtet werden sollte. 

Träger des gesamten Projekts war die 2007 gegründe-
te Schweinekasse Timmerlah. Um den 1. Vorsitzenden 
Bernd Husung hatte sich seinerzeit eine kleine Planungs-
gruppe versammelt, zu der u.a. Hans-Erich Balke, Manfred 
Dobberphul, Ulrich Wendt, Jochen Boesch, Jörg Balke und 
Thomas Herrnkind gehörten. Eine Schwierigkeit für das 
vorgeschriebene Baugenehmigungsverfahren ergab sich 
dadurch, dass die Schweinekasse damals noch kein einge-
tragener Verein, also nicht rechtsfähig war. Bernd Husung 
wandte sich deshalb an seinen Freund Jochen Wanning, 
der sich in Rechtsdingen auskannte, und der kam darauf, 
das Antragsverfahren formal über den TSV Timmerlah 
laufen zu lassen. Der TSV, dessen 1. Vorsitzender Wanning 
war, besaß als eingetragener Verein die notwendige Be-

rechtigung, und so wurde schließlich im Jahr 2011 dem 
TSV durch die Stadt Braunschweig die Baugenehmigung 
zur Errichtung eines „Wappenbaums mit Werbeschildern“ 
erteilt.

Die Planer begaben sich sofort an die Arbeit. Wichtig war 
zunächst, einen entsprechenden Baumstamm zu finden, 
der die Voraussetzungen für einen prächtigen Wappen-
baum erfüllen konnte. Dies war nicht so ganz einfach, 
aber nach zahlreichen Vergleichen verschiedenster Stäm-
me einigte man sich schließlich. Da man wenig Erfahrung 
mit den technischen Voraussetzungen des Aufbaus hatte, 
holte man sich an anderen Stellen, wo schon Wappenbäu-
me standen, die nötigen Ratschläge. Entscheidend in die-
ser Hinsicht war jedoch die Hilfe und Beratung durch den 
städtischen Bediensteten Ulrich Prothe, der sich insbeson-
dere beim Bau des Fundaments und des Stahlgestells zur 
Halterung des Masts verdient machte. 

Mit einem Festprogramm wurde der Wappenbaum eingeweiht

Stolz zeigte Vorsitzender Jochen Wanning das TSV-Wappenschild, 
das er soeben von Bernd Husung erhalten hatte

Bevor der Baum aufgerichtet wurde, überprüfte Hans-Erich 
Balke (Mitte mit Mütze) noch einmal den sicheren Halt der 
Wappenschilder. Dahinter (v.l.) der damalige Bezirksbürgermeis-
ter Manfred Dobberphul, Landwirt Götz Spindler und Ulrich 
Wendt. Links TSV-Vorsitzender Jochen Wanning.
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Mit einem kleinen Volksfest auf dem Hof von Stefan 
Priesmeier wurde dann die Errichtung und Einweihung 
des Wappenbaums gefeiert. Bei Bratwurst und Blasmusik 
saß man gemütlich zusammen und freute sich über die 
neue Attraktion mitten im Dorf. Zuvor waren den Vereins-
vorsitzenden und Geschäftsleuten ihre Wappenschilder 
durch den Vorsitzenden Bernd Husung feierlich übergeben 
worden, die sodann an den Auslegern des Baums befestigt 
wurden. Viele Hände halfen beim Aufrichten des Baums, 
wobei Landwirt Götz Spindler mit seinem hydraulischen 
Hublader dafür sorgte, dass der Baum passgenau in das 
Haltegestell eingeführt wurde.

Götz Spindler war es dann auch, der beim Abbau des Wap-
penbaums im September 2022 eine entscheidende Rolle 
spielte. Wie kam es dazu? Von Anfang an war unter Fach-
leuten klar gewesen, dass ein hölzerner Mast im Freien al-
lenfalls eine ca. 5-jährige Lebensdauer haben würde. Wind 
und Wetter würden ihm so zusetzen, dass er innerhalb 
dieser Zeit mit hoher Wahrscheinlichkeit baufällig werden 
müsste. Um dem entgegenzuwirken, wurde der Baum jähr-

lich sorgfältig inspiziert, und siehe da, auch in den Folge-
jahren zeigte er keine signifikanten „Ermüdungserschei-
nungen“. Erst bei der Überprüfung im Jahr 2022 wurden 
Schäden am Holz festgestellt, und so entschlossen sich 
die Verantwortlichen bei der Schweinekasse, aus Sicher-
heitsgründen den Baum niederzulegen. Mit Hilfe von Götz 
Spindler wurde der Baum aus seiner Halterung gehoben 
und sodann zum Abtransport in Einzelteile zersägt. Zuvor 
wurden die Wappenschilder abmontiert, weil sie, so ist es 
geplant, wieder einen neuen Wappenbaum zieren sollen. 
Dieser, so Bernd Husung, wird aber aus Stahl gefertigt sein, 
so dass man für die nächsten Jahre Ruhe haben wird.

Jochen Wanning

Schöner Blick auf den Wappenbaum und den Zwiebelkirchturm 
� Foto: Jochen Wanning

Deutlich sichtbar: Die Schäden am Holz des Wappenbaums 
� Foto: Jochen Wanning

Das Ende des Wappenbaums ist besiegelt. Gleich werden (v.l.) 
Jörg Balke, Reinhard Voss, Manfred Dobberphul und Bernd 
Husung die Reste des Baums abtransportieren. 
� Foto: Jochen Wanning

TAXI 55555     TAXI 5991     TAXI 55555     TAXI 5991
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Ehrung der Lehrerin Birgit Stöhr zum 40. Dienstjubiläum v.l. Annette Schütze, Schulleiter Blechinger und unsere Meike

60 Jahre GHS Rüningen

von links: Schulleiter André Blechinger, die Schulsekretärin  
Sabine Schwarz und die stellv. Schulleiterin Claudia Dunkel

Fotos: Reinhard Scholz
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Regelmäßige Termine
montags
17:00 bis 19:00 Uhr 
Freizeit- und Seniorenkreis Rüningen 
Kegelgruppe 
Hotel u. Restaurant Friedrichshöhe 
alle vier Wochen: 10.10.

18:00 bis 20:00 Uhr 
KKSV Timmerlah, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Schnuppertraining Bogenschießen.  
Info: 0178 933 59 06

19:30 bis 22:00 Uhr 
Schützenverein Broitzem 
Schießstunden 
Interessierte sind willkommen!

dienstags
09:00 bis 11:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem, Helene-
Künne-Allee 9 
Spielkreis: Eltern mit Kindern ab sechs Monaten 
treffen sich, um miteinander zu singen und zu 
spielen. Kursleiterin: Janine Haas 
Anmeldung: 0176 31 57 85 76 oder  
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

09:00 Uhr 
Freizeit- und Seniorenkreis Rüningen 
Frauen-Walking-Gruppe 
Treffpunkt Tiedestraße/Ecke Berkenbuschstraße

18:30 bis 20:30 Uhr 
SC 69 Rüningen 
Schießtraining 
Bezirkssportanlage Rüningen

mittwochs
09:00 bis 10:30 Uhr und 10:45 bis 12:15 Uhr  
Paritätisches Familienzentrum Broitzem 
Starke Mama – starkes Kind! Ein Angebot für Kin-
der von 0-12 Monaten und ihre Eltern.  
Kursleiterin: Stephanie Feist 
Anmeldung: info@stephanie-feist.de oder im 
FamZ 0531 87 88 50 18

15:00 bis 17:00 Uhr 
Seniorenkreis „Die Unentwegten“ 
Es gibt Kaffee und Kuchen und es wird viel erzählt.  
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14a

16.00 bis 18.00 Uhr 
TSV Timmerlah 
Sprechstunde für Mitglieder und Nichtmitglieder.

18:00 bis 19:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem 
Energy Dance für Jugendliche und Erwachsene 
Gesundheitssport für jedermann – unabhängig 
von Alter, Geschlecht und Kondition 
Aloha Halle, Friedrich-Seele-Straße 15 
Kursleitung: Ausra Kauschkiene 
Kosten pro Einheit: 5,00 Euro

18:00 bis 19:30 Uhr 
Schützenverein Broitzem 
Jugendtraining

18:00 bis 20:00 Uhr 
KKSV Timmerlah, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
Schnuppertraining Bogenschießen 
Info: 0178 933 59 06

19:30 bis 22:00 Uhr 
Schützenverein Broitzem 
Schießstunden 
Interessierte sind willkommen!

donnerstags

freitags
18:30 bis 20:30 Uhr 
SC 69 Rüningen 
Schießtraining 
Bezirkssportanlage Rüningen

samstags
08:00 bis 13:00 Uhr  
Wochenmarkt Rüningen 
Parkplatz der Grund- und Hauptschule an der 
Thiedestraße

Eigentumswohnung ab 3 Zi. gesucht 
0531 42878602

“Ich bedanke mich 
herzlich für Ihr Vertrauen. 
Dank Ihrer Stimmen darf 
ich Braunschweigs Interessen 
auch weiterhin in Hannover 
vertreten. Damit unsere Stadt 
und Region so lebenswert bleibt!”und Region so lebenswert bleibt!”

ANNETTE
SCHÜTZE
IHRE DIREKT GEWÄHLTE LANDTAGSABGEORDNETE 
IN BRAUNSCHWEIG-SÜD UND VECHELDE
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Foto des Monats
Fotografieren Sie gerne? Haben Sie ein besonderes Motiv toll getroffen und möchten es uns gerne zeigen? �  
Dann her damit. In jeder Ausgabe wird es ein „Foto des Monats“ geben.

Spatz im Feuerdorn�  Fotograf: Friedhelm Tospann

 Von oben betrachtet ...
... bin ich ganz begeistert von Euch. 

Ihr seid schon gut dabei, den Blickpunkt immer schöner und interes-
santer zu machen. Und so ist eigentlich schon jetzt ganz wunderbar 
der Übergang von „meinem“ Blickpunkt zu „unserem“ Blickpunkt 
gelungen.

Die jungen Leute machen mit bei der Verteilung, die Werbepartner 
unterstützen das Projekt und die Vereine und Verbände kommen auch 

so langsam in die Gänge 

Ich freue mich schon sehr auf die nächsten Ausgaben. Es macht mir sehr viel Spaß mit Euch.

Und erst das „Foto des Monats“! Ich bin schon wieder ganz begeistert und mir ist die Auswahl 
sehr schwer gefallen. Ob ich hier vielleicht auch etwas befangen war?

Eure Rabea



Trauerbeistand e.V.Trauerbeistand e.V.
Beratungs- und Begegnungsstätte

Vorsorge – Bestatt ung – Trauerbeistand e. V.

Jens Brink

inkl. Kindertrauergruppe „Patronus“

Lincolnstraße 46 / 47
38112 BraunschweigTelefon 0531 2506760

info@arbor-bestatt ungen.de
www.arbor-bestatt ungen.de

 kontakt@trauerbeistand-ev.de
www.trauerbeistand-ev.de

Vorsorgeordner und Pati entenverfügungen sind bei uns kostenloser Service

Breslauer Straße 20
38122 BS-Broitzem



JEDEN DONNERSTAGJEDEN DONNERSTAG

BIS ZUM 31.12.2022

Rheinring 67  •  38120 Braunschweig  •  Tel. 0531 86617718
Kruckweg 5  •  38122 Braunschweig  •  Tel. 0531 87889910

Thüringer Mett 
küchenfertig gewürzt, 
n. G. = 4,99
1kg

TOP-PREIS

4|99
SIE SPAREN 

4.60 €

Frerichs
Gültig bis zum 31. Dezember 2022

JEDEN FREITAGJEDEN FREITAG
ab 20€ Einkaufswert

in Ihrem  
EDEKA Frerichs

*Ausgenommen: Pfand, Tabakwaren, div. Gut­
schein­, Telefon­ u. Aufladekarten, Buch­ u. 
Presse erzeugnisse, Tchibo­Artikel sowie Zusatz­
Punkte auf Artikel. Nur einmalig pro Einkauf.  
Nicht mit anderen DeutschlandCard­ 
Rabattaktionen kombinierbar.

Auf den  
gesamten Einkauf* 

10-fach 
punkten
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